
Wie muss eine professionelle Beziehung während 
einer Krisenintervention ausgestaltet sein, damit 

sie als besonders unterstützend erlebt wird?

Der weitreichende Einfluss sozialer Netzwerke auf
die Gesundheit gilt als weitgehend unbestritten
(Kawachi & Berkman 2001). Entsprechend wird
auch der Herstellung einer „tragfähigen“ (Stein
2020), professionelle Beziehung im Rahmen einer
Krisenintervention eine große Bedeutung
zugeschrieben (Pauls 2013). Gleichwohl zeigt sich,
dass die Frage nach der Ausgestaltung einer
Arbeitsbeziehung weiterhin kontrovers diskutiert
wird (Gahleitner 2017). Angesicht der erneuten
Stärkung ambulanter Krisenbegleitung im
Koalitionsvertrag, wächst der Bedarf nach
Modellen, um in kürzester Zeit eine Allianz
aufbauen und aufrechterhalten zu können (Rössler
2005).
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EINFÜHRUNG FORSCHUNGSFRAGE & METHODISCHES VORGEHEN

Ziele Scoping Review
1.Identifikation von empirischer Evidenz
2.Identifikation der Schlüsselkonzepte von professionellen Beziehungen 
3.Aufzeigen von Forschungslücken
Ergebnisse
Unzureichende Evidenz zur Frage, wie eine professionelle Beziehung im 
Rahmen einer ambulanten Krisenintervention ausgestaltet sein muss, 
damit sie als besonders unterstützend erlebt wird
Offene Fragen
1.Wie muss eine Beziehung während einer Krisenintervention gestaltet 

werden, damit sie aus Sicht der Nutzer:innen als besonders 
unterstützend wahrgenommen wird?

2.Wie kann diese unterstützende Beziehung aus professioneller Sicht 
aufgebaut/gestaltet werden?

3.Wie lässt sich der Verlauf einer solchen unterstützenden Beziehung 
beschreiben?

4.Welche Faktoren können identifiziert werden, die die Beziehung 
beeinflussen?

à Beantwortung der Fragen im Rahmen der weiteren Teilprojekte II) 
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